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Tätigkeitsbericht

des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016

zur 20. Jahresmitgliederversammlung am 21. März 2017

Der Vorstand hat in mehreren Sitzungen die laufenden Geschäfte des Vereins beraten und beschlossen. Am 1. März 2016 fand die 19. Jahres-Mitgliederversammlung statt.   

Über besondere Veranstaltungen und verschiedene Spendenübergaben des Fördervereins erschienen in den örtlichen Printmedien mehrere Artikel, überwiegend mit Bildberichterstattung.

Der Tätigkeitsbericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016 gliedert wie folgt:

· 1. Mitgliederentwicklung 

· 2. Spendenaufkommen

· 3. Fördermaßnahmen

· 4. Besondere Aktivitäten
· 5. Verschiedenes
1. Mitgliederentwicklung

Wir betrauern das Ableben unserer Vereinsmitgliedes Frau Almuth Göing. Neben einigen Austritten konnten wir aber auch erfreulich mehrere Neueintritte verzeichnen. Betrug die Mitgliederzahl Anfang 2016 157, so sind es heute 158 Mitglieder.
2. Spendenaufkommen :

Was direkte finanzielle Spenden im Jahr 2016 anbetrifft, ragen folgende Zuwendungen heraus:

· - (März 2016) Fa. Lübnitz
- (März 2016) Volksbank Braunschweig-Wolfsburg
- (April 2016) Lions Club Wolfsburg
- (April 2016) Tombola Mitarbeiterfest des Klinikum
- (April 2016) HEIDI Förderverein
- (April 2016) Reinhold Scholz & Sohn Gmbh & Co.KG
- (Mai 2016) Lions Club Wolfsburg-Vorsfelde
- (Juni 2016) Spenden bei privater Geburtstagsfeier
- (Juni 2016) Privatperson
- (August 2016) Sparda Bank
- (August 2016) Lions Club Wolfsburg
- (September 2016) Autohaus Kühnold
- (September 2016) Privatperson
- (Oktober 2016) Privatperson
- (November 2016) Lions Club New Generation
- (November 2016) Bürgerstiftung Wolfsburg
- (Dezember 2016) Audi Betriebskrankenkasse
und ganz besonders Spenden von ehemaligen Patienten und deren Angehörigen.

Über die einzelnen Einnahmen und Ausgaben des Fördervereins im Berichtsjahr möchte ich auf den anschließenden Bericht des Schatzmeisters und der Rechnungsprüfer verweisen. 
      3.  Fördermaßnahmen

Folgende Maßnahmen konnten wir im vergangenen Jahr umsetzen bzw. die Finanzierung für 2017 sichern:

2016
1. Materialien zu sog. Herzkissen für Patientinnen nach Brustoperation 350,- €                                                       
2. Bücherwagen für Patientenbibliothek 708,- €           
3. Babyschlafsäcke für Neugeborenenstation  3000,- €           
4. Unterstützung für Villa Bunterkund 10.500,- €
5. Kaffee und Brötchen für Spender in der Blutbank 1000,-€ 
6. Plüschtrosttiere für Kinder in der Zentralen Notfallaufnahme 2.000,-€
7. mobile sprachgesteuerte Übersetzungsautomaten f Ambulanz 2.000,€
8. Rollstühle für Tiefgarage 600,-€
9. Bilderrahmen für die Station G3B 1500,-€
Lieferung in 2017:
10. 3 Niedrigbetten für Patienten in der Geriatrie 9.600,-€
11. Säuglings-Reanimation Puppe mit System 3.000,-€
12. Instrumentarium für Schlüsselloch-Chirurgie bei Kindern 5.000,-€
                                                                                      39.258,00€  

Gesamtförderung von 1998 bis 2016 = 605.173,56€ 
      4. Besondere Aktivitäten des Fördervereins
4.1. 15. Benefizkonzert mit Sararoga Seven 
Die Band zeigte sich bei ihrem 15. Auftritt 11. März 2016 im Gartensaal des Schlosses erneut von der besten Seite. Ihr traditioneller Jazz forderte die Zuhörer zu regelmäßigem Szenenapplaus heraus. 

Möglich wurde der Erfolg der Veranstaltung erneut nur durch Unterstützung der Firma Lübnitz und die Volksbank Braunschweig-Wolfsburg - und die tatkräftige Unterstützung von Frau Knaack, Frau Schielke und Frau Drews sowie Herrn Söchtig. Besonders ist das Catering-Team unter der Leitung von Frau Hansen-Schubert hervor zu heben. Sie alle und weitere Helfer haben dazu beigetragen, dass nach Abzug der Unkosten - von Gema-Gebühren bis zur Raumnutzung - ein Erlös von ca. 1.800,-€ zustande kam. Dieser wurde mit Vereinsmitteln auf 3.000,-€ für die Anschaffung von Babyschlafsäcken in der Neugeborenen-Station aufgestockt. 

Inzwischen fand am 10. Februar 2017 bereits das 16. Benefizkonzert mit der Saratoga Seven Band unter überwältigem Besucherzuspruch anläßlich des 20jährigen Jubiläums unseres Fördervereins statt. 
4.2. Adventsbasar am 19./20.11.2016

Der jährliche Adventsbasar im Atrium des Klinikums hat Tradition. Die Organisation lag wieder in den Händen unseres Beiratsmitgliedes Frau Knaack. Besondere Unterstützung wurden ihr dabei durch unsere Mitglieder Frau Schielke und Frau Drews sowie engagierte Mitarbeiterinnen des Klinikums zuteil. Der Basar wurde von vielen Hobby-Bastlern und Ausstellern beschickt und war dadurch für die zahlreichen Besucher attraktiv. Wie im Vorjahr kamen auch wieder gespendete Produkte einer Künstlerin aus Berlin zum Verkauf und fanden große Resonanz. Allen beteiligten ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen möchte ich – soweit nicht schon persönlich geschehen – meinen Dank aussprechen.

4.3. Vortragsreihe >Wolfsburger Gesundheitsakademie<
Sehr erfolgreich waren die Vortragsveranstaltungen, die jetzt gemeinsam mit der Volkshochschule Wolfsburg innerhalb der Reihe >Wolfsburger Gesundheitsakademie< veranstaltet wurden. 

16.2.2016 CA Dr. Marcel Ott : Strahlentherapie bei Arthrose, Fersensporn und Tennisellenbogen 
1.3.2016 Dr. Heuberger: Therapie von Grünem bzw. Grauen Star, und Makuladegeneration 
19.4.2016 Chefärzte Dr. Jungbluth und Prof. Dr. Homann : Darmkrebs - Behandlungsqualität durch Kooperation  

20.9.2016 Dr. Eichholz und Dr. Neumann : Hüft- und Knieprothetik  1.11.2016 Prof. Becker : VA im Rahmen der Herzwoche 
22.11.2016 Dr. Cangür : Behandlung des akuten Schlaganfalls  
· Der Besuch der Veranstaltungen durch interessierte Bürger war je nach Themenstellung und Termin unterschiedlich bis überwältigend gut. Die Referenten beantworteten im Anschluß Fragen aus den Reihen der Zuhörer. Mein Dank gilt dafür noch einmal allen Referenten.     
4.4. Tag der offenen Tür im Klinikum 
Am 25. Mai 2016 fand der Tag der offenen Tür im Klinikum statt. Der Informationsstand unseres Vereins wurde gut besucht und fand große Beachtung.

4.5. NDR1 Plattenkiste  
Unser Förderverein war live „im Radio“. 10. August 2016 konnten im NDR1 die Ziele und aktuellen Aktivitäten (z.B. das Crowdfunding) des Klinikum-Fördervereins einem großen Hörerpublikum vorgestellt werden. In kurzen Liveinterviews nahmen Frau Hansen-Schubert, Frau Schielke -  denen ich an dieser Stelle dafür ganz besonders danken möchte - und ich als Vorsitzender die besondere Gelegenheit war. Beeindruckend das nachfolgende „Echo“ (wie z.B. Anrufe und E-mails) von Hörern, auch außerhalb unserer Landesgrenzen.
4.6. Crowdfunding
In Zusammenarbeit mit der Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg stellten wir ein Crowdfunding-Projekt auf die Plattform „99 Funken“. Es ging um die Anschaffung von sogenannten Niedrigbetten für nachts desorientierte bzw. demente Patienten in der Geriatrie des Klinikums. Bis zum Ende des Zeitfensters konnte durch 55 Unterstützer die Funding-Schwelle mit 3445,-E erreicht werden. Damit war die Bestellung zumindest eines speziellen Niedrigbettens mit entsprechen dem Nachttisch (ca. 3200,-E) gesichert. Der Erfolg führte ganz überraschend dazu, daß die Bürgerstiftung Wolfsburg die Anregung aufgriff und die Finanzierung zwei weiterer Niedrigbetten (6400,-E) ermöglichte. 

Sowohl der Bürgerstiftung für das großzügige Engagement als auch der Sparkasse (wegen des hilfsbereiten technischen Supports) ganz, ganz herzlichen Dank.
Wegen Lieferschwierigkeiten kann erst in den nächsten Tagen die In-Betrieb-Name der drei Betten erfolgen. Dies soll für alle Unterstützer und Interessierte mit eine Demonstration der Betten und einer Führung in der Geriatrie durch den Chefarzt Dr. Klesse erfolgen (Termin und Einladung folgt).
4.7. Carity-Fashion-Show  
Am 12.11.2016 veranstaltete der Lions Club New Generation im Audi-  

Pavillon Wolfsburg eine Benefizveranstaltung. 300 Besucher kamen zu einer Fashion Show. Auf dem Laufsteg präsentierten sich nicht nur professionellen Models, sondern auch Profis vom VFL – mit Brillen-Modellen von Ehme de Riese. Eine Großtombola brachte Hauptpreise (wie ein Wochenende mit einem Audi oder einen Einkaufsgutschein für das DOW). Nach einer amerikanischen Versteigerung konnte der Präsident des Lions Clubs Dr. Gienapp verkünden: “das Ziel ist erreicht!“. 

Unser Schatzmeister Herr Söchtig konnte auf der Bühne den   symbolischen Scheck über 10.000,-E entgegen nehmen. Damit können – wie vorher geplant – eine Säuglingsreanimation-Puppe, ein Operationsbesteck für Laparaskopie („Schlüssellochchirurgie“) bei Kindern und ein Zuschuss für die Anschaffung Babyschlafsäcken verwirklicht werden.
4.8. Homepage

Unsere Homepage wurde inzwischen von bald 10.000 Besuchern angewählt. Sie stellt eine wichtige Informations- und Werbeplattform nach außen, sowie ein zusätzliches Kommunikationsmedium innerhalb des Vereins dar. Leider hat es dadurch auch 2016 kriminelle Versuche gegeben, über Belastung unserer Förder-Konten finanzielle Vorteile zu erlangen – durch Rückbuchungen erfolglos.  

5. Ausblick

Die Mitgliederentwicklung ist zu Beginn des Jahres 2017 weiterhin positiv. 

Als Premiere planen wir am 21. Oktober 2017 ein Benefiz-Rockkonzert im Hallenbad. Im Mittelpunkt die inclusive Band The Mix („Behinderte aus dem Braunschweiger Land spielen für Patienten in Wolfsburg“). Dazu sind Kurzauftritte zweier lokaler Bands vorgesehen.
6.   Schlusswort 

Und ich danke dem engeren Vorstand für die geleistete Unterstützung des Fördervereins, namentlich Herrn Dr. Göldner als wichtigen Kommunikator zwischen Klinikum und Volkswagen. Er ist zum 31.12.2016 aus seinem aktiven Berufsleben ausgeschieden. Seit 2005 – als er Herrn Dr. Marschall sowohl bei Volkswagen als auch im Förderverein ablöste – ist er in den engeren Vorstand gewählt und tätig.
Als engste Mitstreiter im Vorstand und bei allen Aktivitäten darf ich mich bei unserem Schatzmeister Herrn Dieter Söchtig und unserer Schriftführerin Frau Susanne Schielke bedanken.
Unter den Damen des Beirates darf ich – wenn überhaupt, aber natürlich - Frau Ursula Knaack (die Seele und Organisatorin des Adventsbasars und Sprecherin der Patienten), Frau Hansen-Schubert (in deren Händen und Regie das Catering unseres Benefizkonzertes liegt) hervorheben, sowie Frau Ines Drews. Herrn Kirsch stellt seit Jahren der Kontakt und das Scharnier bei Anliegen zur VW-Belegschaftsspende oder zum Mitbewerber Heidi-Förderverein dar.
Als Krankenhausdirektor hat Herr Wilken Köster als wichtiges Bindeglied zum Klinikum an allen wichtigen Entscheidungen teilgenommen. Als unmittelbarer Gesprächspartner in allen Belangen zwischen Verein und Klinikum geht nichts ohne den Medizinischen Direktor Dr. Akhil Chandra.
Allen, allen gilt mein Dank - besonders Ihnen, den Mitgliedern, so wie den Spendern und Sponsoren des Fördervereins – denn ohne Sie könnten wir gar nichts bewirken ... 
         Dr. Arved Heinz 

         ( 1. Vorsitzender)

